
Desselbrunner Adventmarkt 

mit dem Nikolaus-Besuch 
am Schulplatz

mehr auf Seite 7 
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Website:  www.desselbrunn.spooe.at

Die SPÖ wünscht allen Desselbrunner-

innen und Desselbrunnern ein frohes 

Fest und einen guten Start ins neue Jahr 

2020!

"Leonhardiritt - Pfarrassistentin 
Frau Magister Margareta Gschwandtner 

nimmt Abschied!“
mehr auf Seite 16 
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Wichtiges aus der Gemeinde-
stube:
Bezüglich der Nachbesetzung für 

Herrn Dr. Helmut Schossleitner (Ge-

meindearzt der Gemeinden Rüstorf 

und Desselbrunn) wurden nun Ge-

spräche mit Bewerbern geführt und 

ich hoffe, dass wir euch bald etwas Er-

freuliches dazu präsentieren können. 

In der letzten Ausgabe unserer Zei-

tung habe ich euch schon geschrie-

ben, dass wir in der Gesundheits- 

vorsorge leider in einer Zweiklassen 

Gesellschaft unterwegs sind. So ist es 

für mich eine der größten Aufgaben 

und eine Notwendigkeit, alles dafür zu 

unternehmen, dass wir so schnell wie 

möglich einen neuen Gemeindearzt 

finden werden.

Im Gemeindevorstand von Dessel-

brunn besprechen wir gerade zwei 

Großprojekte, die auf die Gemeinde 

zukommen werden. Sobald das Ganze 

spruchreif bzw. fertig durchdacht ist, 

werden wir euch darüber informieren.

Information aus der Fraktion:
Der Parkplatz am ehemaligen Platz 

des Gasthauses Schmid ist für uns in 

der SPÖ Desselbrunn immer noch ein 

Riesenthema! Für mich persönlich ist 

der Parkplatz im Ortszentrum nicht 

mehr wegzudenken. Es ist aber höchs-

te Zeit, dass wir diesen endlich staub-

frei machen und dies sollte mit einer 

dementsprechenden Planung gesche-

hen, sodass wir hier keine riesige as-

phaltierte bzw. betonierte Fläche 

bekommen.

Im November haben wir eine ganztä-

gige Klausur durchgeführt, um die 

Weichen für eine erfolgreiche Zukunft 

in Desselbrunn zu stellen. Auch hier 

werden wir euch in absehbarer Zeit 

weiter informieren!

Weihnachten ist eine der schönsten 

Zeiten, die man GEMEINSAM im Fa-

milienkreis wie auch bei Weihnachts-

feiern in der Firma oder bei Vereinen 

usw. verbringt.

Sie ist aber auch jene Zeit, in der man 

an die Schwächeren in unserer Gesell-

schaft denkt und auch für diese spen-

den sollte.

In meiner Firma, der „For Life“ veran-

stalten wir jedes Jahr einen Winter-

zauber. Bei dieser Veranstaltung für 

den guten Zweck laden wir Kunden 

und Geschäftspartner ein, um mit uns 

im weihnachtlichen Ambiente ein we-

nig Zeit zu verbringen.

GEMEINSAM können wir mehr errei-

chen, ob in der Familie, in der Firma, in 

den Vereinen wie auch in der Gemein-

de!

In diesem Sinne wünsche ich 
euch ein schönes besinnliches 

Weihnachtsfest und uns allen ein 
GEMEINSAMES erfolgreiches 

2020.

Liebe DesselbrunnerInnen, liebe Jugend!

Klausur 2019
Die SPÖ Desselbrunn zog Resümee 

und geht motiviert in die Vorbereitun-

gen zur Entwicklung neuer Wege und 

Themenumsetzungen für die Men-

schen in Desselbrunn. 

Wir wollen klar und zielgerecht eure 

Themen umsetzen. Vieles ist positiv 

erledigt, Großes im Laufen und Weni-

ges noch offen. 

Wenn ihr euch mit Ideen oder Anre-

gungen einbringen möchtet, freuen 

wir uns. 

Alle sind herzlich willkommen!

FREUNDSCHAFT
von links nach rechts: Josef Loitelsberger, Christian Hufnagel, Simone Kreuzer, Karin Eder, Roland Messics, Manfred Strasser, 
Manuel Kreuzer, Walter Kreuzer, Alois Hufnagel, Franz Pichler, Walter Staufer, Dieter Grafinger
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Start in eine gemeinsame Zukunft 
– Ein kurzer Rückblick auf ein er-
eignisreiches Jahr 2019
In Hinblick auf die ehrenamtliche Ar-

beit in unserer Gemeinde erfolgte mit 

einer Abendklausur unseres Gemein-

derates, an der ich ebenfalls teilneh-

men durfte, ein toller Startschuss in 

das neue Jahr 2019. Abseits von frak-

tioneller Arbeit und fix festgelegter 

Sitzordnung haben wir versucht, Wün-

sche und Vorschläge, welche quer 

über alle Fraktionen vorhanden sind, 

zu Papier zu bringen.  In einer unge-

zwungenen und wertschätzenden 

Runde wurden Ideen formuliert und 

konstruktiv diskutiert. Um dem Abend 

dennoch eine gewisse Ordnung zu 

verleihen, hat Gemeinderätin Margare-

ta Hüthmair dankenswerter Weise ver-

sucht, die vielen Ideen und 

Anregungen auf Papier festzuhalten, 

um auch zukünftig damit weiter arbei-

ten zu können. Das Arbeiten in dieser 

Form habe ich sehr erfrischend wahr-

genommen und würde mir wünschen, 

dass wir dieses Format auch zukünftig 

wiederholen. Im Sinne einer überpar-

teilichen Zusammenarbeit für unsere 

Gemeinde könnte ich mir gut vorstel-

len, dass die Leitung dieser Klausur ab-

wechselnd von einer Vertreterin oder 

einem Vertreter der verschiedenen Ge-

meinderatsfraktionen übernommen 

wird. 

Aus Nachbarn werden Kollegen
Ein zentrales Projekt, mit dem sich die 

politischen Vertreterinnen und Vertre-

ter unserer Gemeinde über das ganze 

Jahr beschäftigten, war die Kooperati-

on mit der Nachbargemeinde Rüstorf 

in Form eines Bauhofverbandes. 

Ohne zu viele Worte über die langwie-

rigen Verhandlungen zu verlieren, die 

schlussendlich eine qualitative Sat-

zung hervorgebracht haben, hat es 

sich gezeigt, wie wichtig es ist, eine 

ehrliche und dennoch harte Diskussi-

on über Sachthemen zuzulassen. Hier 

gilt ein großer Dank an alle unsere Ge-

meindevertreterinnen und Gemeinde-

vertreter beider Gemeinden für ihre 

geleistete Arbeit. 

Wohnen & leben in Desselbrunn 
Ein nicht weniger wichtiges Thema ist 

die Schaffung von Wohnraum in unse-

rer schönen Gemeinde.  Eine sinnvolle 

und (vor allem) ökologisch verträgli-

che Schaffung und Nutzung von Bau-

land erfordert umsichtiges und vor 

allem vorausschauendes Handeln. 

Darum freut es mich auch hier, dass 

sowohl in den jeweiligen Ausschüssen 

als auch im Gemeinderat vernünftige 

Diskussionen ausgefochten und sach-

lich fundierte Entscheidungen getrof-

fen wurden.

Scherben bringen nicht immer 
Glück 
Mit diesem abgewandelten Sprichwort 

möchte ich Bezug auf die leider sehr 

unrühmlichen Wortmeldungen und 

Aussagen der Gemeinderatssitzung im 

Juni diesen Jahres nehmen. Auch 

wenn sich zu manchen Themen ideo-

logische Gräben auftun, die meines Er-

achtens in einer modernen 

Demokratie keinen Platz haben dür-

fen, würde ich mir aus tiefstem Herzen 

wünschen, sich nicht von falschem 

Stolz oder aufgestauter Wut zu un-

menschlichen und mehr als nur frag-

würdigen Aussagen hinreißen zu 

lassen. Immerhin versuchen wir alle 

durch unser ehrenamtliches Engage-

ment in Desselbrunn dafür zu sorgen, 

dass unsere Gemeinde lebenswert 

bleibt und auch weiterhin aufblüht.

In diesem Sinne wünsche ich allen 
Menschen, die in unserer Gemein-
de eine Heimat gefunden haben, 
ein besinnliches und fröhliches 

Weihnachtsfest und einen guten 
und unfallfreien Rutsch ins neue 

Jahr! 

  Ortsparteiobmann Manuel Kreuzer

Impressum: 
Verleger und Herausgeber der Gemeindezeitung „Desselbrunner Ortsgespräch“ ist die SPÖ-Ortsorganisation 
Desselbrunn, Fallholz 80; Redaktion: Traunwang 10; Fotos (wenn nicht anders angegeben): SPÖ Desselbrunn; 
Hersteller: Eigenvervielfältigung, Verlags- und Herstellungsort: 4693 Desselbrunn Grundlegende Richtung des 
Mediums: Sozialdemokratisch
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Sitzung vom 01.10.2019

BGMin informierte den 
Gemeinderat :
• Ein Hausarzt für die Gemeinden 

Desselbrunn / Rüstorf wird gesucht! 

• Am Montag, den 30.09.2019 fand die 

Ehrung im Rahmen der Gesunden Ge-

meinde statt. Für 10 Jahre als Arbeits-

kreisleiterin in Desselbrunn wurde 

Frau Helga Hochreiter geehrt. 

Wir gratulieren dir, liebe Helga, 

dazu recht herzlich. 

Straßenbeleuchtung "neu" -  
Beauftragung Ausschreibung
Ausgeschrieben werden 98 Leuchten 

mit 4200 Lumen, 16 Leuchten mit 

2600 Lumen, 2 Fluter mit 4600 Lumen 

und 3 Mastverlängerungen. Die Kos-

ten für die Ausschreibung durch die 

Fa. ACUN belaufen sich auf 9.216€ für 

Projektierung und Begleitung des Pro-

jektes. Für die Projektausschreibung 

werden 10 Firmen zur Angebotsle-

gung eingeladen.

Änderungen im Flächenwid-
mungsplan
Mit Datum vom 28.02.2019 (Ein-

gangsstempel vom 16.04.2019) wurde 

von den Ehegatten Mair Josef und 

Waltraud ein Antrag auf Änderung des 

Flächenwidmungsplanes einer Teilflä-

che des Grundstückes 461/4, KG Des-

selbrunn, im Ausmaß von ca. 166m² 

von „Grünland“ in „Bauland-Dorfge-

biet“ eingebracht. Dieser nach-trägli-

che Antrag widerspricht den 

Bestimmungen des Flä-

chenwidmungs-plans. 

Dahingehend ist beim Landesverwal-

tungsgericht OÖ. ein Beschwerdever-

fahren anhängig. 

Nun wurde  im Gemeinderat ein 

Grundsatzbeschluss zur Umwidmung 

beschlossen. GV Dieter Grafinger stell-

te den Antrag auf eine schriftliche Ab-

stimmung. Dieser Antrag  wurde 

einstimmig im Gemeinderat ange-

nommen. 

Das Ergebnis dieser schriftlichen Ab-

stimmung lautet wie folgt: 

14 JA-Stimmen, 4 NEIN-Stimmen 

und 1 Stimme im Gemeinderat er-

klärte sich befangen. 

Änderung beim Bebauungsplan 
Nr. 1 Ettinger
Bei Bau eines Carport soll der Min-

destabstand zu öffentlichen Verkehrs-

flächen statt 6 m  auf 1 m reduziert 

werden. Die Abflussmulde im nord-

östlichen Bereich der betroffenen Flä-

che soll nun mit 3m-Breite anstatt der 

derzeitigen 2m-Breite dargestellt wer-

den. Unter sonstige Festlegungen (Pkt.

10) wird die Wartungs- und Betriebs-

vorschrift des Projekts „Hangwasser 

Bebauungsplan Nr.: 1 um eine neue 

Version mit Datum September 2019 

verändert. Da die Ausführung als Mul-

de eine nicht zu erwirkende Zustim-

mung der Anrainer zur Nutzung der 

bestehenden Steinschlichtung als äu-

ßerst schwierig bzw. kostenintensiv 

gestaltet, wird nun seitens des Grund-

eigentümers eine Ausführung in Form 

eines Abflussrohres (Durchmesser 

100cm) präferiert. 

Der Gewässerbezirk Gmunden wird 

dieser Variante zustimmen.

Mit 17 JA-Stimmen und 2 Enthaltun-

gen beschlossen. 

Pauschalmüllgebühr
Anlass der Änderung war die Prüfung 

durch den OÖ. Landesrechnungs-

hof, welcher aufzeigte, dass die der-

zeit gültige Müllgebührenverordnung 

der Gemeinde Desselbrunn nicht 

rechtskonform ist. 

Ab 01. April 2020 (2. Quartal) wird die-

se Gebühr gültig. Daher wird künftig 

anstatt der bisherigen Müllgrundge-

bühr, Rest- und Biomüllabfuhrgebühr 

lediglich eine Pauschalmüllgebühr 

verrechnet. Zusätzlich wird pro ange-

meldeter Restmülltonne ein Anspruch 

auf eine Biotonne gewährleistet (ca. 

30€ für die Biotonne) und die Abho-

lung der Biotonne wird künftig 

zweiwöchentlich erfolgen.

Wiederum mit 17 JA-Stimmen und 2 

Enthaltungen beschlossen.

Nähere Details zu den Gemeinderat-

Sitzungen entnehmen Sie der 

Homepage der Gemeinde Dessel-

brunn.

https://www.desselbrunn.at/Gemein-

deamt/Politik/GR-Sitzungsprotokolle

Aktuell+++Aktuell+++Aktuell
Auftragsvergabe zur Sanierung der 

Strassenbeleuchtung an die Firma 

EWW Anlagentechnik GmbH., damit 

wurde ein weiterer Schritt für Licht, 

dass mehr nützt als stört getan. Das 

Beleuchtungs-Projekt wird unter den 

Gesichtspunkten besseres Licht, Al-

ternative zum Lichtsmog und der 

Lichtverschmutzung und ihrer Folgen 

für Mensch und Natur geführt. 

Neues aus dem Gemeinderat

Die GR-Sitzung 
vom 12. Dezember 2019  

konnte wegen des 
Redaktionsschlusses nicht mehr 

in diese Ausgabe genommen 
werden! 
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Die SPÖ und der Pensionistenverband von 

Desselbrunn trafen sich nun schon zum 7. 

Mal zu einer gemeinsamen Weihnachtsfei-

er. Zur Unterhaltung wurde der Musiker 

Fritz Kurz aus Attnang angeheuert. Nach 

der Begrüßung durch PV-Obmann Herbert 

Schmid und SPÖ-Obmann Manuel Kreu-

zer, sprach Greti Gschwandtner vom größ-

ten Geschenk „Das Leben als Gabe Gottes“ 

zu uns. Abgerundet wurden die Anspra-

chen von Vzbm. Dieter Grafinger zum The-

ma „neuer Gemeindearzt für 

Desselbrunn / Rüstorf“.

Somit nahm die gemeinsame Feier auch 

schon ihren Lauf und es wurde bis spät in 

den Abend miteinander eine gemeinsa-

me, schöne Weihnachtsfeier zelebriert.

Am ersten Adventwochenende fand der  

Desselbrunner Adventmarkt am Schul- 

platz und im Kindercampus von Dessel-

brunn statt. 

Daher besuchte auch am Sonntag-

Vormittag der Nikolaus mit den Perchten 

der Hongauer Pass die Desselbrunner Kin-

der. Nachdem er mit seiner Kutsche vor-

gefahren war, bahnte er sich den Weg 

durch die vielen Kinder hin zur auf-

gebauten und schmuckvoll herge-

richteten Bühne, wo er eine kleine 

Ansprache an alle Anwesenden hielt. 

Danach schenkte er den Kindern und 

Erwachsenen ein kleines Präsent in Form 

eines Nikolo-Lebkuchens und fuhr mit 

seiner von zwei stattlichen Rössern 

gezogene Kutsche weiter.

Nikolaus am Schulplatz
Große Kinderaugen, denn der Nikolaus kam in Begleitung der Hongauer Pass!

7. gemeinsame Weihnachtsfeier
Gemütlich und besinnlich in die Weihnachtszeit, war auch diesmal das Motto 

unserer gemeinsamen Weihnachtsfeier in Sicking 
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Beim Pensionistenverband wird 
es 2020 wieder viele attraktive 
Aktivitäten für die Mitglieder ge-
ben. 
Als erster Höhepunkt des Jahres war-

tet am 07. Februar um 14:00 Uhr im 

Gasthaus Mair in Sicking schon die 

Jahreshauptversammlung mit dem 

traditionellen Ripperlessen auf unsere 

Mitglieder des Pensionistenverban-

des. Auch das von Reiseleiter Franz 

Pichler zusammengestellte Ausflugs-

programm bietet weitere Highlight im 

kommendem Jahr.

Bereits am 25. März geht es ins Mühl-

viertel. Der Bus vom Reisebüro Möse-

neder wird uns in einer höchst 

interessanten Reise die Getränkewelt 

des nördlichen Oberösterreich näher-

bringen. Während es am Vormittag 

noch mehr für die Damen mit der 

Kräuter – und Teevielfalt der Kräuter-

kraftquelle Hirschbach zu erkunden 

gibt,  wird der Nachmittag für die 

Freunde von Hochgeistigem zum Ge-

nuss. 

Bei einem Besuch bei Peter Affenzeller 

können wir in die Welt des Whiskys 

und anderer hochprozentiger Spezia-

litäten  eintauchen.  Nach einer Füh-

rung durch die Destillerie werden wir 

sicherlich auch noch ein paar kleine 

Kostproben genießen können. 

Einen speziellen Abschluss wird dieser 

Reisetag im Nussböckgut finden.  Auf 

diesem, bereits im 13. Jahrhundert ur-

kundlich erwähnten Gut im Leondin-

ger Stadteil Gaumberg wird  neben 

verschiedensten Gemüsesorten auch 

die Rebsorte Concordia angebaut und 

zu feinsten Produkten weiterverarbei-

tet.

Nach dem am 1. Mai 2020 gemein-

sam mit der SPÖ Desselbrunn der 

Maiaufmarsch und der Parteiausflug 

organisiert wurde (Einladung und Pro-

gramm folgt), geht es am 20. Mai be-

reits auf zum nächsten Tagesausflug. 

Durch die Wachau werden wir nach 

Schiltern in die Kittenberger Erlebnis-

gärten fahren. 

Bevor die Heimreise aus dem Wein-

viertel gestartet wird, werden wir 

noch einen Heurigen besuchen und 

dort einen wunderschönen Tag in ei-

ner von Österreichs besten Weinge-

genden abschließen.

Pensionistenverband

Quelle: kraeuterkraftquelle.at

Quelle: kraeuterkraftquelle.at

Quelle: wögerer.at

Quelle: waldviertel.at
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Unsere vergangenen Aktivitäten
Am 12. September wurde eine kleine 

Wanderung von Steyrermühl nach 

Ohlsdorf organisiert. Entlang der 

Traun, wobei wir auch am neuen 

Flusskraftwerk Danzermühl (Papierfa-

brik Laakirchen AG) vorbeikamen, 

ging es flotten Schrittes nach Ohls-

dorf. 

Ein weiterer Höhepunkt war der Ta-

gesausflug am 18. September nach 

Aigen-Schlägl zur Landesgartenaus-

stellung. An diesem herrlichen Son-

nentag genossen wir die hervor- 

ragend angelegte Gärten in vollen Zü-

gen. Es war für jeden Teilnehmer mit 

Sicherheit etwas dabei, ob bei den 

Blumen, den Bäumen, den Teichen 

oder den Spielplätzen, es war sagen-

haft schön. Nach einer ausgiebigen 

Mittagspause in Schöneben fuhren 

wir weiter zum Moldaublick. Die 137 

Stufen hinauf waren für viele von uns 

kein Hindernis und so konnten wir  24 

m über dem Boden den Ausblick nach 

Tschechien voll genießen. Der Ab-

schluss der Tagesfahrt führte uns zur 

Mostschenke Möseneder nach Zeißer-

ding. Bei einer herzhaften Jause konn-

ten wir nochmals der wunderbaren 

Ausflug Revue passieren lassen.

Am 27. September führte uns eine 

Wanderung nach ca. 1 Stunde Gehzeit 

zur Mostschenke Berger in Bad Wims-

bach. Franz Fuchshuber hat diese Ein-

kehr  organisiert und somit zu einem 

besonders schönen Nachmittag bei-

getragen.

Am Montag, den 14. Oktober wurde 

eine Herbstwanderung mit einer Mit-

tagsrast beim Mittereckerstüberl or-

ganisiert. Bei herrlichem Wetter 

marschierten wir von Ebensee aus 

zum Mittereckerstüberl. Über den Of-

fensee ging es am späteren Nachmit-

tag zurück zu den Autos.

Am 20. Oktober wurde in der Kirche 

von Desselbrunn unser Gedenkgot-

tesdienst gefeiert. Leider haben wir 

kurz vorher einen Todesfall in unserer 

Gruppe zu beklagen.  Franz Moser 

verstarb im 76-igsten Lebensjahr und 

ihm galt an diesem Tag unser beson-

deres Gedenken. Franz, Ruhe in Frie-

den. 

Traunuferwanderung

Reiseleiter Franz Pichler mit seiner Helga und Walter Kreuzer in 
der Landesgartenschau

Der Pensionistenverband beim Gedenkgottesdienst 
in der Pfarre Desselbrunn

Mit Franz Fuchshuber durch Bad Wimsbach

Die Teilnehmer der Tagesfahrt vom 18. September vor dem Hotel „INN's Holz“ in Schöneben

Christliches 

Andenken 

an Herrn

Franz Moser
welcher am 

07. Oktober, 

von Gott zu sich 

gerufen wurde.
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Aus dem Desselbrunner Ortsgeschehen

Leonhardiritt 2019
Bereits zum 74. Mal fand der traditionelle 

Leonhardiritt mit Pferdesegnung in Des-

selbrunn statt. Der Festzug, an dem viele 

Reiter aus der Umgebung teilnahmen, 

startete wie immer um 10:00 Uhr in Bu-

benland und führte über den Ortskern 

zur Festwiese. Begleitet wurden die Reiter 

und Kutschenfahrer von der Musikkapel-

le, den Ehrengästen, den Goldhauben 

und den Kindern der Volksschule und des 

Kindergartens.

Zum ersten und wahrscheinlich auch zum 

letzten Mal ritt unsere 

Pfarrassistentin Frau Magister Margareta 

Gschwandtner höchstpersönlich auf ei-

nem der Festpferde mit. Dafür nahm Frau 

Gschwandtner sogar Reitstunden und 

man konnte in ihrem Gesicht ansehen, 

welche riesengroße  Freude sie dabei hat-

te. 

Nach der Begrüßung bei der Festwiese 

wurde die Feldmesse gemeinsam gefeiert 

und im Anschluss wurden die Pferde, die 

Reiter und Kutschenfahrer von Frau 

Gschwandtner gesegnet. Dabei gab es für 

alle Pferde ein Stück geweihtes Brot, die 

sogenannte Maulgabe.

So wie jedes Jahr fand anschließend im 

Ortszentrum von Desselbrunn der Leon-

hardi-Kirtag statt. Die Reiter, Kutschen-

fahrer und Besucher wurden von den 

ortsansässigen Vereinen mit allerlei Köst-

lichkeiten verwöhnt.

„Endlich achtzehn“
Die Jungbürger des Jahrgang 2001 wur-

den mit ihren Eltern zur Jungbürgerfeier 

in die Ballsporthalle Schwanenstadt von 

der Gemeinde eingeladen, um gemein-

sam ihre Volljährigkeit zu feiern.

Die Jungbürgerfeier hat seit vielen Jahren 

Tradition in Schwanenstadt. Die Gemein-

den bieten den Jugendlichen einen festli-

chen Rahmen, um in den Kreis der 

vollverantwortlichen Staatsbürger aufge-

nommen zu werden. Zahlreiche Ehren-

gäste, unter ihnen der Festredner Hartwig 

Hufnagl (Vorstandsdirektor der Asfinag), 

LAbg. Rudolf Kroiß, LAbg. Hermann 

Krenn, LAbg. Gottfried Hirz wie auch Be-

zirkshauptmann Martin Gschwandtner 

und die Bürgermeister und Gemeinde-

vertreter der teilnehmenden Gemeinden 

haben der Feier beigewohnt. Maria 

Gschwandtner verzauberte das Publikum 

mit einer atemberaubenden Akrobatik-

Show. Musikalisch umrahmt wurde die 

Jungbürgerfeier von der Band „She´s the 

man“. Moderatorin Kathi Hochhold führte 

in gewohnt charmanter Weise durch den 

Abend und interviewte einzelne Jung-

bürger zum Thema Volljährigkeit. 

Acht Jugendliche aus Desselbrunn beka-

men als Erinnerung jeweils einen Jung-

bürgerbrief sowie die Landeschronik OÖ  

überreicht. Danach wurde das Buffet er-

öffnet und viele Anwesende verbrachten 

noch einige Stunden in geselliger Runde.

Wir wünschen allen Jugendlichen, die 

heuer ihren 18. Geburtstag feiern, alles 

Gute und wir freuen uns schon auf eine 

tolle Veranstaltung im nächsten Jahr.

Mehr als 100 Pferde mit ihren Reitern und Kutschenfahrern waren diesmal auf der Festwiese zur Segnung dabei

Acht Jungbürger aus Desselbrunn wurden auf offener Bühne in der Ballsporthalle Schwanenstadt vor ihren ebenfalls geladenen Eltern in den Kreis 

der vollberechtigten und vollverantwortlichen Staatsbürger aufgenommen.

Maria Gschwandtner verzauberte das Publikum

BGMin Ulrike Hille mit einige JungbürgerInnen in geselliger Runde
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"So ein Theater mit dem Theater - 
Der Raub der Sabinerinnen"
Alle zwei Jahre präsentiert uns die Dessel-

brunner Theatergruppe eine wunder-

bare Komödie. 

Nach harter Probezeit gaben alle Akteure 

in acht Veranstaltungen ihr Bestes und 

das Publikum hatte dabei den vollen 

Genuss. Man kann nur allen, angefangen 

von den Spielern bis zu den 

Bühnenbauern, Souffleusen, Masken-

bildnerinnen und  Schneiderinnen, wied-

erum zu diesem in drei Akten gespielten 

Stück gratulieren und hoffen, dass es in 

zwei Jahren wiederum zu diesem Erfolg 

kommt. 

Um mehr von der Theatergruppe zu er-

fahren, schauen Sie bitte auf die 

Homepage und informieren Sie sich 

dabei über unsere sehr professionellen 

Schauspieler aus Desselbrunn.

www.theater-desselbrunn.at

Ein Bummel über den Dessel-
brunnner Adventmarkt.

Welch herrlicher Duft mir da entgegen 

weht, der Duft des Glühweins mir in die 

Nase steigt und jetzt mein Magen auch 

noch knurrt, da der Duft nach Bratwurst 

ihn anlockt. Sei ruhig, du dummer Magen, 

lass mich doch erst schauen all diese her-

rliche Stände hier. Laufe an den Ständen 

entlang und schaue sie mir alle an, mit 

der Hoffnung etwas Schönes zu finden, 

doch es war einfach nichts dabei, was mir 

gefiel. So wollte ich schon weitergehen 

als mein Blick auf einen Stand fiel, der in 

der Ecke des Marktes war. Welch wunder-

schöne zarte Wesen waren da zu sehen. 

Schafe, Giraffen, Löwen lächelten mich an 

und ich konnte nicht widerstehen. Einer 

von denen kommt mit, denn euer Blick ist 

so zart und, ach, sitzen kann man auch 

darauf, du wirst nun mein. Wollte gerade 

weitergehen doch was ist das? Ich hör auf 

einmal eine mir bekannte Stimme, ich 

gehe ein paar Schritte weiter und ich 

befinde mich auf einmal in einem Raum 

voll vorzüglicher Handwerkskünste. 

Standler bieten ihre Waren feil, ein 

Schnitzer mit seinem Werkzeug und 

gleich in der Nähe eine Strickerin, die ihre 

Handarbeit mir zeigt. Auch Blumen und 

Schmuck in vielerlei Farben, dazu noch 

Christbäume und andere weihnachtliche 

Gaben, alles was mein Herz begehrt und 

noch dazu für einen sozialen Zweck 

bestimmt.

Oh, hier kann man Nüsse im Glas 

schätzen, soll ich es für zwei Euro wagen? 

Ach ja, das liebe ich so sehr, denn man 

kann sogar einen Christbaum dabei 

gewinnen. Verdammt mein blöder 

Magen knurrt schon wieder, denn es 

dringt ein herrlicher Gulaschduft in 

meine Nase und schon lenke ich meine 

Schritte hin zur Hütte und schon beim 

Anblick der Suppe läuft mir das Wasser im 

Munde zusammen, dazu gibt es ein 

großes Stück frisches Bauernbrot. Dreie-

inhalb Euro muss ich 

dafür bezahlen, aber 

sie schmeckt gar köst-

lich und mir wurde so 

richtig warm danach. 

Einen Schritt weiter bi-

etet der nächste seine 

Apfelringerl feil. 2 Euro 

50 will er dafür haben, 

ach seufz ... aber dem 

Duft kann ich einfach nicht widerstehen. 

Nach so einem Genuss hin zu nächsten 

Hütte mit dem Glühweingeruch. Heiß 

und fruchtig und sein Geschmack 

vorzüglich, muss ich dort eine Weile mit 

Freunden ausharren. Danach geht es 

weiter und ich bestaune noch so ver-

schiedenes Handwerk. Doch auf einmal, 

ich kann es nicht glauben, da steht ein 

weißes, großes Zelt und als ich durch den 

Eingang gehe, befinde ich mich in einer 

anderen Welt. Lasse mich hier nieder und 

entspanne mich bei einem Glas Bier und 

herrlich duftenden Bratwürstl und lasse 

einfach nur die ganze Atmosphäre noch-

mals auf mich einwirken, ach am liebsten 

würde ich ja hier bleiben. 

Aber eines weiß ich gewiss, auch wenn 

es zwei Jahre dauern wird, ich komme 

bestimmt wieder in diese herrlich 

duftende Welt des Desselbrunners Ad-

ventmarktes.
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Es geht einher mit der Entstehung unse-

rer Pfarre, dass speziell aus Gründen des 

hochmittelalterlichen Siedlungsbaues ei-

ne Seelsorgestation in Desselbrunn er-

richtet worden ist. Angestrebt hatten 

unsere Vorfahren damals den regelmäßi-

gen Sonn- und Feiertagsgottesdienst, der 

bis heute andauert. Für uns ist es schön 

zu wissen, dass unsere Vorfahren in der 

Kirche ihren Glauben stärken konnten 

bzw. die Kirche in dieser Zeit für die Des-

selbrunner Seelen sorgte und in Zeiten 

der Not den nötigen Trost und Zuspruch 

spendete. 

Der Glaube an etwas ist ein fester Be-

standteil in der menschlichen Seele, egal, 

ob der Glaube an Gott ist, an den Predi-

ger Mohammed, an den Urknall oder an 

die eigene, innere Kraft, Herausforderun-

gen bestehen zu können. Leider geht in 

der modernen Zeit der Glaube oftmals 

verloren. Gerade in der Vorweihnachts-

zeit, die besinnlich sein und uns die Mög-

lichkeit zum Nachdenken geben sollte, 

passiert oftmals das Gegenteil.

Was schenke ich denn bloß? Wieviel darf 

es kosten? Ist das wirklich genug? Was 

werde ich wohl bekommen? Muss ich es 

vielleicht sogar noch umtauschen? Der 

Konsumzwang erzeugt einen künstlichen 

Stress, der uns vergessen lässt, worum es 

zu Weihnachten gehen sollte. Mit Sicher-

heit geht es nicht um den Austausch von 

materiellen Dingen oder Gutscheinen. In 

einer Gemeinde, die seit dem 12. Jahr-

hundert Seelsorge betreibt, sollten wir 

uns daran zurück-

erinnern, dass auch 

wir vielen Seelen 

helfen können, die 

ihren Glauben viel-

leicht verloren ha-

ben.

Ehrenamtlich ande-

re zu unterstützen, 

Freunden oder 

Fremden in der Not 

zur Seite zu stehen, 

sich um deren See-

len zu kümmern, ist 

mit Sicherheit ein weitaus erfüllenderes 

Gefühl, als das Aufreißen des neuesten 

Geschenkes, das möglicherweise fix und 

fertig von Amazon verpackt und geliefert 

wurde. Uns sollte es um den Nächsten 

gehen, nicht immer nur um uns selbst. 

Dinge teilen, selbstlos und mitfühlend 

handeln und  immer etwas mehr geben 

als man hofft zurückzuerhalten.

Wir sind überzeugt, dass dies auch die Be-

wohner des früheren Desselbrunn ge-

macht haben, insbesondere die 

Pfarrgeistlichen aus Schwanenstadt (frü-

her Swanse), die den regelmäßigen Got-

tesdienst in „Tesselbrunn“ abgehalten 

haben und im „Widumgut“ Unterkunft 

fanden (woraus später wohl das „Wim-

mergut“ entstanden ist).

Lasst uns alle etwas mehr wie früher sein, 

etwas bescheidener, etwas hungriger, et-

was geduldiger und etwas durstiger. Viel-

leicht lernen wir dann auch wieder zu 

schätzen, was wir im Überfluss haben 

und was im Leben wichtig ist – Familie, 

Gesundheit und der Gedanke daran, dass 

wir Dinge ändern können, wenn wir nur 

fest daran arbeiten und vor allem daran 

glauben!

Dahoam in Desselbrunn... - "Dass man Rosen glaubt, 

bringt sie zum Blühen"

Bald ist es wieder so weit, eines der höchsten Feste im Glauben der römisch-katholischen Kirche steht bevor – Weihnachten! 

Der Glaube und die Kirche haben auch in unserem Desselbrunn eine weit zurückreichende Tradition. Habt ihr gewusst, dass 

diese Geschichte bereits  in der Mitte des 12. Jahrhunderts geschrieben wurde?

von Sabine & Gernot Hoffmann (sabine100@gmx.at;  gernot100@gmx.at)
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Für schlaue Köpfe 
Im Winter halt' ich dich schön warm, im Frühling nimmst du mich auf 'n Arm. 

Im Sommer willst du von mir nichts wissen, im Herbst wirst du mich anzieh'n müssen.

Er ist ein Freund der Kinder, kommt immer nur im Winter, trägt Schweres auf dem Rücken, 

um sie zu beglücken.

Unsere Kinder-Rätselkiste
Lösung: Der Mantel

Lösung: Der Nikolaus

Finde diese sechs Wörter: 
KERZE, WEIHNACHTSMANN, WEIHNACHTSBAUM, CHRISTKIND, ADVENTSKALENDER, GESCHENKE. 

Die gesuchten Wörter können vorwärts, rückwärts oder diagonal im Buchstabensalat versteckt sein. 

Die Lösung zu diesem Rätsel findest du ab 19.12.2019 auf www.desselbrunn.spoe.at
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Nährstoffwunder Nüsse und 
Samen

Nüsse und Samen liefern wertvolle Näh-

rstoffe und bereichern damit unsere Ernä-

hrung. Neben Eiweiß und Kohlenhydraten 

enthalten sie vor allem ungesättigte Fet-

tsäuren, welche positive Auswirkungen 

auf die Gesundheit haben.

Viele wertvolle Inhaltsstoffe:
Wissenschaftliche Studien konnten zeig-

en, dass der Konsum von Nüssen das Risi-

ko für Herz-Kreislauf-Erkrankungen sowie 

erhöhte Blutfette günstig beeinflusst. Dar-

über hinaus liefern Nüsse und Samen 

wertvolle Ballaststoffe, Vitamine, Mineral-

stoffe und sekundäre Pflanzenstoffe. B-

Vitamine, Vitamin E sowie Kalium, Natri-

um, Magnesium und Phosphor sind in 

größeren Mengen enthalten. An sek-

undären Pflanzenstoffen sind Phytoster-

ine und Phenolsäuren zu erwähnen.

Walnüsse enthalten wertvolle Omega-3-

Fettsäuren. Wir können unseren Speise-

plan mit einer großen Vielfalt an Nüssen 

und Samen erweitern und verfeinern.

Gehirnnahrung Walnuss: 
Die Form der Walnusskerne ist jener des 

Gehirns sehr ähnlich, und die Walnuss 

ist tatsächlich eine gute Gehirn- und -

Nervennahrung. Die darin enthaltenen 

Omega-3-Fettsäuren wirken positiv auf 

Herzgesundheit, Hirn und Entzündun-

gen. Auch in Form von Öl ist die Walnuss 

ein hochwertiges Produkt.

Vielseitige Haselnuss: 
Aufgrund des hohen Gehalts an ungesät-

tigten Fettsäuren kann auch die Hasel-

nuss einen wertvollen Beitrag zur Ge-

sundheit liefern. In der heimischen 

Küche ist sie vielseitig einsetzbar.

Nährstoffpaket Leinsamen: 
Dieses heimische „Nährstoffpaket“ ist 

besonders reich an Omega-3-Fettsäuren 

und wirkt somit besonders günstig auf die 

Blutfette. Außerdem quillt der Lein-

samen im Verdauungstrakt, wodurch die 

Verdauung gefördert wird.

Mineralstoffquelle Sesam: 
Die gelblich braunen Samen sind eine -

gute Quelle für Kalzium, Magnesium, 

Zink und Eisen. Die Mineralstoffe kön-

nen vom Körper besser verwertet werden, 

wenn sie in Kombination mit Vitamin C--

reichen Lebensmitteln wie Obst und Ge-

müse, gegessen werden.

Wissenswertes zu Nüssen und 
Samen:
Trotz der zahlreichen gesunden Inhalts-

stoffe darf auf den hohen Fettanteil 

nicht vergessen werden - daher sollen 

Nüsse und Samen nur in Maßen genos-

sen werden: pro Tag wird 1 Portion Nüsse 

oder Samen empfohlen, das entspricht 

25 Gramm.

Nüsse und Samen können entweder als 

Zwischenmahlzeit gegessen werden -

oder bei Müslis, Brot und Gebäck, Mehls-

peisen, diversen pikanten Gerichten, 

Suppen und Salaten Einsatz finden.

Walnüsse haben laut neuesten Studien 

einen positiven Effekt auf den Verlauf von 

Krebserkrankungen, Alzheimer und Par-

kinson sowie eine cholesterinsenkende 

Wirkung.

Nüsse und Samen liefern als Ergänzung zu 

einer gesunden Ernährung ein zusätzlich-

es Plus an Vitalstoffen, die dem Körper -

besonders in stressigen Zeiten gut tun 

und unsere Herzgesundheit unterstützen.

(Bericht von der Homepage

 "Gesundes OÖ.")

Fitmarsch - 
Die Gesunde Gemeinde bedankt 

sich bei 89 Teilnehmer 

Gesunde Gemeinde

Leonhardiritt  

Zum letzten Mal, aber dafür hoch zu 

Ross, nahm unsere  Pfarrassistentin 

Margareta Gschwandtner am vom 

Leonhardiritt teil. 

Wir wünschen dir, liebe Greti, für  

den (Un)Ruhestand alles Liebe, Ge-

sundheit und noch ganz viele 

schöne Momente in deiner Familie!

Ankündigungen
• Die FF-Jugend aller drei Feuerwehren 

von Desselbrunn werden am Heiligen 

Abend das Friedenslicht an jeden 

Haushalt verteilen.

• Kurz nach dem Start ins neue Jahr 2020, 

werden die Sternsinger von der Pfarre 

aus ebenfalls von Haus zu Haus 

unterwegs sein.

Beide Instutionen bitten um Spenden 

für ein soziales Projekt.

Quelle: Walnuss von www.pixabay.com
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Leonhardiritt
Am 10. November 2019 fand der 74. 

Leonhardiritt in Desselbrunn statt. 

Die Musikkapelle begleitete den 

Festzug musikalisch durch den Ort bis 

zur Festwiese, wo anschließend die 

Leonhardimesse stattfand. Nach der 

Messe konnten wir zahlreiche 

Besucher bei unserem Stand und in 

der Garage der Familie Zimmer 

begrüßen. Unsere Gäste wurden mit 

Bratwürstel, Leberkäse, Torten, Kaffee 

und Glühwein verköstigt und 

verbrachten ein paar gemütliche 

Stunden bei uns. 

Adventmarkt in Desselbrunn
Beim diesjährigen Adventmarkt war 

die Musikkapelle auch wieder mit 

einem Stand vertreten. Die Besucher 

konnten bei uns hervorragenden 

Glühwein und Punsch sowie Brat-

würstel genießen. Auch eine Bläser-

gruppe und das Desselbrunner 

Jugendorchester sorgten für musik-

alische Unterhaltung und Weih-

nachtsstimmung am Adventmarkt.

Wir gratulieren herzlich…
…unserem Ehrenmitglied und 

ehemaligen Tenorhornisten Josef 

Resch zum 80-er. Die Musikkapelle 

durfte den runden Geburtstag mit 

dem Jubilar feiern und brachte 

natürlich ein Ständchen dar, um ihn 

hochleben zu lassen.

Musikkapelle Desselbrunn

Waun spüt d'Musi wieda?

19.06.2020 - 21.06.2020

 Bezirksmusikfest mit Marschwertung 

Bezirk Vöcklabruck in Seewalchen

Foto: Musikkapelle Desselbrunn

Vorankündigung:
28.02.2020

Generalversammlung 

der Musikkapelle Desselbrunn im 

Pfarrheim Desselbrunn
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Bäuerinnen und Landfrauen

Projekttag "Eier" mit den Erstklässlern 
unserer Volksschule

Eier sind geniale Lebensmittel. Zu diesem Schluss kamen die 

Kinder der 1. Klasse unserer Volkschule beim Projekttag der 

Bäuerinnen. Es wurde die Frische des Eies getestet und die Stabi-

lität der Schale geprüft. Die Eier unterschiedlicher Tiere wurden 

verglichen und einige Rätsel rund ums Ei gab es zu lösen. Zu gu-

ter Letzt wurde noch eine Eierspeise gekocht und sofort aufge-

gessen.

Foto's: Bäuerinnen und Landfrauen

Das Team der Bäuerinnen und Landfrauen wünscht allen ein gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein gutes und erfolgreiches neues Jahr.
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Stehend von links: Vbgm Ernst Mair, GV Josef Loitelsberger, Bgmin Ulrike Hille, Karl Strasser, Alfred Köbrunner, Maria Moser, Christine 

Greil (verdeckt), Lydia Strasser, Friedrich Moser, Pensionistenverband-Obmann Herbert Schmid, Anna Maria Hager, Elfriede Za-

gerbauer, Reinhold Abt,  Adolf Zagerbauer,  Josef Umgeher, Vbgm Dieter Grafinger

Sitzend von links: Marianne Köblinger, Aloisa Medl, Ludwih Hager, Helmut Ignaz Vormayr

Anna Kröchshamer 92 Jahre

Ludwig Hager 85 Jahre

Helmut Ignaz Vormayr 85 Jahre

Anna Maria Hager 80 Jahre

Marianne Kölblinger 80 Jahre

Theresia Landertshammer 80 Jahre

Reinhold Abt 75 Jahre

Aloisia Medl 75 Jahre

Josef Umgeher 75 Jahre

Goldene Hochzeit
Maria und Friedrich Moser

Diamantene Hochzeit
Elfriede und Adolf Zagerbauer

Wir gratulieren recht Herzlich -Clic
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Stehend von links: GV Josef Loitelsberger, Karl Strasser, Josef Jedinger, Seniorenbund-Obmann Anton Stiegler, Josef Resch, GV 

Thomas Steininger, Vbgm Ernst Mair

Sitzend von links: Lydia Strasser, Bgmin Ulrike Hille, Franz und Friederika Hüthmair, Rosa Parzer

Eugen Volk 93 Jahre

Josef Möslinger 92 Jahre

Theodor Eigner 91 Jahre

Otto Gräfinger 91 Jahre

Josef Jedinger 80 Jahre

Josef Resch 80 Jahre

Lydia Strasser 80 Jahre

Karl Strasser 80 Jahre

Rosa Parzer 75 Jahre

Diamantene Hochzeit
Maria und Alois Samhaber

Eiserne Hochzeit
Friederika und Franz Hüthmair

Ein Hoch auf die Jubilare!Clic
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Einsätze

Am 06.10.2019 wurde die FF Windern zu 

einer Ölspur in Viecht alarmiert. Auf einer 

Länge von ca. 200 m verlor ein Auto Mo-

toröl. Mit Ölbindemittel wurde das Öl ge-

bunden und mit Besen und Schaufel 

wieder von der Straße entfernt. Anschlie-

ßend wurde noch das beschädigte Auto 

weggeschleppt. Der Einsatz konnte nach 

ca. einer Stunde beendet werden.

Übungen

Neben den Monatsübungen im Oktober 

und November und den Großübungen in 

Roitham und Desselbrunn wurde auch 

mit 2 Trupps an der Abschnittsatem-

schutzübung in Schlatt teilgenommen.

Als Übungshighlight wurde am Samstag, 

12. Oktober 2019 eine eigene Einsatz-

übung für die Führungskräfte der FF Win-

dern durchgeführt.

Um 17:00 Uhr, als alle mit einer theoreti-

schen Übung rechneten, wurde der Se-

kundenalarm von der Bezirkswarnstelle 

Vöcklabruck ausgelöst.

Nach kurzer Zeit rückten bereits RLFA und 

LFA zum Übungsort, dem nahe gelege-

nen "alten Kühlhaus", aus.

Dort angekommen wurde ein stark defor-

mierter PKW, welcher mit 2 Personen be-

setzt und unter einem Holzanhänger 

eingeklemmt war, vorgefunden.

Weiters wurden auch die FF Rüstorf (LFB) 

und die FF Schwanenstadt (SRF) sowie 

das RK Redlham alarmiert.

Gemeinsam wurden dann die Patienten 

soweit wie möglich versorgt, die Baum-

stämme gesichert und die Personenret-

tung durchgeführt.

Die Annahme, dass es sich um ein Was-

serstofffahrzeug handelte, erschwerte die 

bereits schwierige Situation.

Da es sich um eine Führungskräfteweiter-

bildung handelte wurde die Übung mehr-

mals unterbrochen und Schritte wurden 

nachbesprochen bzw. verschiedene Fra-

gen mussten beantwortet werden.

Die von Kommandant-Stellvertreter der 

FF Windern Christian Nöhammer gut ge-

plante, aufwändig vorbereitete und 

schwierige Übung konnte nach ca. zwei 

Stunden erfolgreich beendet werden.

Aktuelles:

Die FF Windern feierte am 14.09.2019 die 

Hochzeit von Irene und Michael Hochleit-

ner.

Bereits am Vormittag wurde traditionell 

von einer kleinen Feuerwehrabordnung 

geschossen.

Anschließend folgte die Trauung in der 

Pfarrkirche Desselbrunn, wo nach der 

Trauung auch ein Spiel für das Ehepaar 

vorbereitet wurde.

Für den restlichen Tag ging es nach 

Schwanenstadt zum Gasthaus Gruber. 

Dort wurden noch viele lustige Stunden 

verbracht.

Wir gratulieren dem frisch vermählten 

Ehepaar und wünschen alles Gute für die 

gemeinsame Zukunft!

Feuerwehrausflug

Der heurige Feuerwehrausflug fand am 

05.10.2019 statt. Aufgrund der hohen 

Teilnehmerzahl fuhren wir dieses Jahr mit 

einem Stockbus. Das Ausflugsziel war die 

Wachau.

Pünktlich um 08:00 Uhr ging es vom FF 

Haus Richtung Niederösterreich. Nach der 

inzwischen traditionellen Knacker-Pause 

an der Autobahnraststation ging es wei-

ter nach Krems zum Weinhersteller 

"Sandgrube 13". Dort bekamen wir eine 

Führung durch die Produktion und die 

Weinkeller. Zwischendurch durften wir 

ein paar Weine verkosten. Anschließend 

an die Führung ging es zum Mittagessen 

nach Dürnstein.

Aufgrund des schlechten Wetters musste 

die Besichtigung der Burgruine Dürnstein 

abgesagt werden. Als Ersatzprogramm 

besuchten wir die FF Dürnstein, die gera-

de ein neues Feuerwehrhaus bekommen 

hatten. 

Zum Schluss ging es noch zum Abendes-

sen.

Wieder zu Hause im FF Haus angekom-

men, wurde dort noch die ein oder ande-

re Stunde verbracht.

Feuerwehr Windern
Die FF Windern widmete sich im Herbst 2019 ganz den Übungen und der Ausbildung der Kameraden. Neben 

zahlreichen Monats- und Gruppenübungen wurden auch einige Abzeichen gemacht.
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Atemschutzleistungsabzeichen
Am Samstag, 09.11.2019 nahmen zwei 

Atemschutztrupps der FF Windern bei der 

Abnahme des Atemschutzleistungsab-

zeichen teil.

Nach einigen Wochen voller Vorbereitung 

konnte ein Trupp das Leistungsabzeichen 

in Silber und ein Trupp das Abzeichen in 

Gold erfolgreich absolvieren.

Die FF Windern gratuliert folgenden Ka-

meraden zu den erbrachten Leistungen:

In Silber:

• Florian Gattinger

• Harald Reiter

• Stefan Samhaber

In Gold:

• Thomas Föttinger

• Martin Hochleitner

• Stefan Schön

Die Freiwillige Feuerwehr Windern 

wünscht allen Bewohnern der Gemein-

de erholsame und besinnliche Weih-

nachtsfeiertage und einen guten Rutsch 

ins neue Jahr 2020!
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Einsätze
Brand Landwirtschaftliches Objekt in 

Regau – Hub

Am 2. November wurde die FF Sicking zu 

einem Bauernhausbrand in der Gemein-

de Regau gerufen. Beim Eintreffen der 

Einsatzkräfte stand das Wirtschaftsge-

bäude bereits im Vollbrand. Gemeinsam 

mit 13 umliegenden Feuerwehren gelang 

es den Wohntrakt zu retten. 

Die FF Sicking verlegte zur Brandbe-

kämpfung eine 600 m lange Zubringer-

leitung und unterstützte mit einem 

Atemschutztrupp die Tierrettung. Zusätz-

lich wurde der Tankwagen zum Wasser-

transport eingesetzt, da die Wasser- 

versorgung in der unmittelbaren Nähe 

der Brandstelle zum Erliegen kam.

Vermutung CO-Alarm

Am 21. September wurde die Feuerwehr 

Sicking vom LFK zu einem CO-Alarm 

(Kohlenmonoxid) im Haus Sicking 33 alar-

miert. Beim Eintreffen vor Ort saß eine 

Person vor dem Haus, die über Übelkeit 

und Kratzen im Hals klagte. Diese Person 

wurde den Rettungskräften des Roten 

Kreuzes zur Überwachung übergeben. Ei-

ne Kontrolle mittels CO – Messgerätes im 

Haus konnte jedoch keine erhöhten Wer-

te bestätigen. 

Wie man bereits öfter in den Medien ge-

hört hat, kann es vor allem durch 

schlecht gewartete Gasheizungen zu ei-

ner unvollständigen Verbrennung kom-

men und so bis zum Ersticken der 

Hausbewohner führen. Eine regelmäßige 

Wartung und Kontrolle der Gasheizung 

durch eine Fachfirma ist unerlässlich!

Übungen
Bei der Oktoberübung galt die Übungs-

annahme, eine verletzte Person aus ei-

nem verunfallten Auto zu retten, welches 

bei einem Verkehrsunfall auf dem Dach 

zu liegen kam. Dabei wurde zuerst be-

sprochen, welche Möglichkeiten vorhan-

den sind, diese Person schonend aus dem 

Fahrzeug zu befreien. Nach erfolgreicher 

Rettungsaktion wurde noch eine Geräte-

kunde, sowie Inbetriebnahme sämtlicher 

Gerätschaften an KLF-A und 'TLF 4000 

durchgeführt. 

Ausflug
Mit einem gemeinsamen Frühstück im 

Feuerwehrhaus startete der heurige Aus-

flug der Kamerad/Innen der FF Sicking 

am 7. September 2019. 

Danach fuhren wir in die neue eröffnete 

KTM Moto Hall in Mattighoffen, wo wir 

viel über die Geschichte, Erfolge und 

Technik des größten europäischen 

Motorradherstellers erfahren durften. 

Anschließend besuchten wir den Brau- 

gasthof in Uttendorf zum gemeinsamen 

Mittagessen. 

Da es der Wettergott gut mit uns meinte, 

konnten wir auch den nächsten Pro-

grammpunkt in Obernberg am Inn er-

folgreich durchführen. Bei einer 

Greifvogel – Flug – Show erfuhren wir viel 

über die Arten und die Gewohnheiten der 

unterschiedlichen Greifvögel. Neben Ad-

ler, Habicht und Milan konnten wir auch 

Geier und Bussarde bestaunen!

Kurzfristig entschlossen wir uns auch, un-

seren Kameraden Alois Stogmeyer in As-

pach bei seinem REHA - Aufenthalt zu 

besuchen. 

Mit einem Besuch des Gasthauses Franz-

Josef in Straßwalchen ließen wir den Tag 

gemütlich ausklingen.

Der Dank gilt unserem langjährigen Rei-

seleiter Christian Renner der wie die letz-

ten 30 Jahre wieder einen interessanten 

und abwechslungsreichen Ausflug orga-

nisierte!

Familienradwandertag und 
Aufest Abschluss
Ende August lud die Feuerwehr Sicking 

ihre Kamerad/Innen mit der Familie zum 

gemeinsamen Familienradwandertag. 

Dabei wurde im Zuge der gemeinsamen 

sportlichen Aktivität von Jung und Alt der 

Pflichtbereich der Feuerwehr Sicking ab-

gefahren.

Nachfolgend wurde beim Aufest-Ab-

schluss im Depot den fleißigen Helfern 

des heurigen Aufestes gedankt. 

Bei Speis und Trank konnte der Tag noch 

einen gemütlichen Ausklang finden.
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Gedanken zu Weihnachten der 
FF Sicking

Die Feuerwehr löscht das ganze Jahr, 

viele Brände auf eigene Gefahr.

Doch zur Weihnachtszeit, wo Ruhe herr-

schen sollte, 

entfacht so mancher Baum eine Rauch-

wolke.

In solch einem Fall hilft lediglich kühles 

Nass, 

Frohe Weihnachten und allen Dessel-

brunner/Innen viel Spaß!

Wir möchten uns bei der Ortsbevölke-

rung sowie der Gemeinde für die laufen-

den Unterstützungen im bald abge- 

laufenen Jahr ganz herzlich bedanken. 

Wir investieren viel Freizeit in die Aufga-

ben einer Feuerwehr, aber ohne zusätzli-

che finanzielle Unterstützung wäre es 

kaum möglich, den Standard, den die 

Freiwilligen Feuerwehren Tag für Tag un-

ter Beweis stellen, zu halten. Darum noch- 

mals ein herzliches Dankeschön an alle 

Unterstützer der Feuerwehr Sicking!

In diesem Sinne wünschen die KameradIn-

nen der Feuerwehr Sicking allen Lesern.

Frohe und besinnliche 
Festtage sowie ein gutes 

neues Jahr. 
Prosit 2020!
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Herbstübung der Feuerwehren
Am Freitag, 18. Oktober veranstaltete die 

Feuerwehr Desselbrunn eine gemeinsa-

me Übung mit den Feuerwehren Windern 

und Sicking. Die Feuerwehr Vöcklabruck 

war mit einer sogenannten Teleskopbüh-

ne (ein Fahrzeug, mit dem man den Brand 

von oben bekämpft) ebenfalls zur Übung 

eingeladen. Übungsannahme war ein 

Brand des Kirchengebäudes, der durch 

Blitzschlag entstand. Das Feuer breitete 

sich rasch aus und griff innerhalb kürzes-

ter Zeit auf das Pfarrheim über, wo eine 

Jungscharstunde abgehalten wurde. Die 

Kinder und Jungscharleiter mussten von 

den Atemschutztrupps aus dem Gebäude 

gerettet werden.

Dank der guten Zusammenarbeit war der 

Brand rasch unter Kontrolle und alle ver-

missten Personen aus dem Pfarrheim ge-

rettet. Insgesamt nahmen an dieser 

erfolgreich verlaufenen Herbstübung 65 

Kameraden teil.

Friedenslichtaktion
Am 24. Dezember wird die Jugendgruppe 

der Feuerwehr Desselbrunn auch heuer 

wieder das Friedenslicht in jeden Haus-

halt unseres Pflichtbereichs bringen. Wir 

bedanken uns schon jetzt für die freundli-

che Aufnahme, die uns stets entgegenge-

bracht wird.

Bei der Jugendgruppe drehte sich im 

Herbst alles um den Wissenstest mit der 

vorherigen Erprobung. Bereits Wochen 

vor dem Wissenstest wurden die jungen 

Kameradinnen und Kameraden auf die 

große „Prüfung“ vorbereitet. 

Alle Teilnehmer bestanden die Erprob-

ung, die bei der Feuerwehr intern von 

den Kameraden aus dem Kommando ab-

geprüft wird.

In der darauffolgenden Woche bestanden 

folgende Jungfeuerwehrmitglieder den 

Wissenstest:

In Bronze:

• Baldinger Elena

• Ruttnig Kilian

• Gruber Jonas

• Marwal Nico

• Feigl Tobias

• Greil Julian

In Silber:

• Pesendorfer Daniel

• Föttinger Tobias

• Steinböck Peter

In Gold:

• Gruber Felix

Wir gratulieren den jungen Firefightern 

recht herzlich zu diesem Erfolg!

Feuerwehr Desselbrunn

Feuerwehr-Jugend 

Feuerwehr Desselbrunn

2020 
feiert die Freiwillige Feuerwehr 

Desselbrunn ihr 125 jähriges 
Bestandsjubiläum. 

Zu diesem Jubiläum wird neben dem 
traditionellen Frühschoppen auch der 

Abschnittsbewerb veranstaltet.

Zu diesen Veranstaltungen laden wir 

herzlich ein:

19. Juni 2020     Festakt 125 Jahre

20. Juni 2002     Abschnittsbewerb

21. Juni 2020     Frühschoppen
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